
   
 

Pressemitteilung/Veranstaltungshinweis 

Köln, 19. Mai 2022  

 

Die Letzten hier. Köln im sozialen Lockdown – Buchvorstellung und 

Diskussion 
 

Wie haben Obdachlose die Corona-Pandemie erlebt? Wie geht eine Großstadt wie Köln mit 

dem Lockdown um, wenn nicht alle zu Hause bleiben können? Was, wenn Armut in einer Stadt 

plötzlich deutlich sichtbar wird? Haben sich Strukturen des Hilfesystems verändert? Und: Hat 

sich durch die Krise überraschend auch etwas zum Guten gewandt für diejenigen, die sonst 

durchs Raster fallen? Die Journalistin Christina Bacher, seit 15 Jahren Chefredakteurin des 

Straßenmagazins DRAUSSENSEITER, gewährt zu diesen Fragen einen Einblick in ihr Buch „Die 

Letzten hier. Köln im sozialen Lockdown“. Unterstützt wird sie von der mehrfach 

ausgezeichneten Lyrikerin Sabine Schiffner, deren Gedichtzyklus zum Thema Obdachlosigkeit 

ebenfalls in der Coronapandemie entstanden ist. Beide Autorinnen stehen im Anschluss für 

eine Diskussion zur Verfügung.   

 

30.6.2022, 19 Uhr 

Vringstreff, Im Ferkulum 42, 50678 Köln 

Im Rahmen der Ausstellung "Kunst trotz(t) Ausgrenzung", die vom 25. Juni bis zum 19. August 

2022 in der Diakonie Michaelshoven, im Vringstreff und an anderen Orten gezeigt wird. 

www.kunst-trotzt-ausgrenzung.de  

 

Tickets 

Vorverkauf und Abendkasse: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro. Begrenztes Kontingent Gratistickets für 

KölnPass-Inhaber:innen. 

(Vorverkauf: Tel. 0221 278 56 56, info@vringstreff.de) 

 

 

*** 

Honorarfreies Bildmaterial 

Foto Christina Bacher (© Simon Veith) 

Foto Sabine Schiffner (© Stefan Winterstein) 

Buchcover "Die Letzten hier. Köln im sozialen Lockdown", ISBN 978-3-89126-267-2, Daedalus 

Verlag, 12 Euro 

 

*** 

Über den Vringstreff e. V.  

Der Vringstreff ist eine Begegnungsstätte und Beratungsstelle für Menschen mit und ohne 

Wohnung im Herzen der Kölner Südstadt. Der freie Träger der Wohnungslosenhilfe hat es sich 

mit seinen Angeboten zur Aufgabe gemacht, Menschen ihr Recht auf Integration und die 

Teilnahme am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen. 

 

http://www.kunst-trotzt-ausgrenzung.de/
mailto:info@vringstreff.de


   
 

1995 wurde der Vringstreff gegründet, er ist als gemeinnütziger Verein eine Initiative aller 

Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden „rund um den Chlodwigplatz“, der 

Bürgerinitiative Südliche Altstadt (BISA) und des Johannesbundes e. V. Der Vringstreff ist Teil 

des Bündnisses gegen Wohnungslosigkeit KÖLNER STRASSENNETZ. 

 

 

Pressekontakt 

Sabine Rupp 

Mobil 0176 22937037 

Mail sabine.rupp@vringstreff.de 

 

Vringstreff e. V. 

Im Ferkulum 42 

50678 Köln 

Telefon 0221 278 56 56 

https://vringstreff.de/  

 

mailto:sabine.rupp@vringstreff.de
https://vringstreff.de/

